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Vorwort

„Anbauverbot für Gen-Mais“, „Drei-Eltern-Baby“, „maßgeschneiderte Zellfabriken aus 
dem Labor“ oder „pränataler-Bluttest auf Trisomie 21“ – die Gentechnologien beherr-
schen in all ihrer Vielfalt nach wie vor die Schlagzeilen. 

Der „Dritte Gentechnologiebericht“ der gleichnamigen interdisziplinären Arbeits-
gruppe (IAG) der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften (BBAW) 
knüpft an genau diese Beobachtung an. Er widmet sich – wie schon seine beiden Vor-
gängerpublikationen in den Jahren 2005 und 2009 – den vielfältigen gentechnologi-
schen Verfahren, mit denen sich das Erbgut unterschiedlichster Organismen heute im 
Labor analysieren und modifizieren lässt. Das Anliegen der Arbeitsgruppe ist es dabei, 
die gesellschaftspolitischen Konsequenzen, die sich aus der rasanten Entwicklung die-
ser Hochtechnologie ergeben, auszuleuchten und diese für einen sachlichen öffentli-
chen Diskurs zu kartieren. Das ist notwendig, weil Gentechnologien mittlerweile einen 
so breitgefächerten Einsatz finden und weit mehr als nur wissenschaftsinterne Fra-
gen berühren. Auch der nun vorliegende „Dritte Gentechnologiebericht“ befragt die 
verschiedenen Technologien nach ihrem aktuellen Sachstand. Durch sein langfristig 
und interdisziplinär angelegtes sowie sozialwissenschaftlich motiviertes, indikato-
renbasiertes Analyseverfahren gibt er solide Orientierung. Er liefert darüber hinaus 
ein Bild zur Position Deutschlands im internationalen Vergleich und diskutiert die 
entscheidenden Aspekte des jeweiligen Anwendungsgebietes. Hierbei einerseits eine 
kontinuierliche Perspektive einzunehmen, andererseits sensibel für technische Neue-
rungen und Einsatzfelder zu sein, kennzeichnet die Arbeitsweise der IAG. So thema-
tisiert der „Dritte Gentechnologiebericht“ neben den angestammten Schwerpunkten 
Gendiagnostik, Gentherapie, Stammzellen und grüne Gentechnologie aufgrund ihrer 
Aktualität zwei neue Themen: die synthetische Biologie und die Epigenetik.

In dieser Zielsetzung sieht die Arbeitsgruppe bereits seit 2001 – angestoßen durch 
Ferdinand Hucho – ihren Arbeitsauftrag. Seit 2007 wird sie von der BBAW als Langzeit-
aufgabe fortgeführt – ein Format, das in dieser Form erstmals von der BBAW initiiert 
wurde und das die Dringlichkeit dieses Anliegens spiegelt. Die BBAW erfüllt zentrale 
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6 Vorwort

Voraussetzungen zur Durchführung eines solchen Observatoriums. Ihr sei an dieser 
Stelle für das in die IAG gesetzte Vertrauen herzlich gedankt. 

Der thematischen Vielfalt der unter Beobachtung stehenden Teilgebiete der Gen-
technologie wird durch die Bandbreite der in der Arbeitsgruppe vertretenen Experten 
entsprochen. Diese verabschieden gemeinschaftlich die im Bericht enthaltenen Kern
aussagen und Handlungsempfehlungen.

Die Fachkenntnis der Arbeitsgruppe wird durch weitere, externe Expertisen er-
gänzt. In diesem Sinne gebührt Albrecht Müller großer Dank für seinen sachkundigen 
Beitrag zum Themenbereich Stammzellen, den er in den „Dritten Gentechnologiebe-
richt“ eingebracht hat. 

Bernd Müller-Röber, Potsdam, August 2014
Sprecher der interdisziplinären Arbeitsgruppe Gentechnologiebericht der  
Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften
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